
 
 

 

 
DATAGROUP veröffentlicht vorläufige Zahlen für das 

Geschäftsjahr 2015/2016 
 

Kräftiges Umsatzplus von 11% 
EBITDA springt um 25% auf 19,1 Mio. Euro  

EBITDA-Marge mit 10,9% erstmals zweistellig 
 

 
Pliezhausen, 16. November 2016. Die DATAGROUP AG (WKN A0JC8S) ist nach  

vorläufigen Zahlen im Geschäftsjahr 2015/2016 sehr stark gewachsen und hat ihr 

Ergebnis überproportional verbessert. Der Cloud- und Outsourcing-Dienstleister 

konnte insbesondere das hochmargige Servicegeschäft kräftig ausbauen. Die 

erfolgreiche Übernahme von 306 hochqualifizierten IT-Spezialisten war ein 

Meilenstein für die Unternehmensentwicklung. Sie bringt in Zukunft weiteres 

starkes Wachstum mit sich. 

 

DATAGROUP erzielte im Geschäftsjahr 2015/2016 (01.10.2015-30.09.2016) ein 

zweistelliges Wachstum um 11%. Das Unternehmen steigerte seine Umsatzerlöse auf 

174,9 Mio. Euro (Vj. 157,6 Mio. Euro) und erreichte damit den oberen Rand ihrer  

Prognose (Guidance 167-175 Mio. Euro). Im Dienstleistungsgeschäft, dessen 

Umsatzerlöse kräftig um 13% auf 135,9 Mio. Euro (Vj. 120,8 Mio. Euro) wuchsen, forcierte 

DATAGROUP massiv den Ausbau der margenstarken Cloud Services. Hier legten die 

Umsatzerlöse deutlich überproportional um 33% auf 76 Mio. Euro (Vj. 57 Mio. Euro) zu.  

 

Gleichzeitig fuhr DATAGROUP ein Rekordergebnis ein. Das Ergebnis vor Zinsen, Steuern 

und Abschreibungen (EBITDA) sprang um 25% auf 19,1 Mio. Euro (Vj. 15,3 Mio. Euro) 

und erreichte damit ebenfalls den oberen Bereich der Guidance (15,5-20 Mio. Euro). Ohne 

die Sondereinflüsse aus der Umwandlung in eine europäische Aktiengesellschaft sowie 

akquisitionsbedingte Restrukturierungsaufwände bei der DATAGROUP Vega würde das 

EBITDA sogar 19,9 Mio. Euro betragen. Die EBITDA-Marge kletterte erstmals in den 

zweistelligen Bereich auf 10,9% (Vj. 9,7%). Das Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 

wuchs überproportional um 32% und erreichte mit 12,7 Mio. Euro (Vj. 9,6 Mio. Euro) 

ebenfalls einen neuen Höchststand. Die EBIT-Marge verbesserte sich auf 7,2% nach 6,1% 

im Vorjahr.  

 

Die Übernahme von 306 IT-Spezialisten der Hewlett-Packard Enterprise (HPE) trug durch 

einen negativen Kaufpreis zum Rekordergebnis bei. Außerdem konnte DATAGROUP ihr 

operatives Ergebnis im Jahresvergleich kräftig steigern. Nach Abzug von 

außerordentlichen Erträgen („Lucky Buy“) und Aufwendungen aus der HPE-Transaktion 

sowie weiteren Einmaleffekten legte das operative EBITDA im Jahresvergleich um über 

15% zu.  

 



 
 

 

Das Ergebnis je Aktie (EPS) stieg deutlich zweistellig um 16% auf 75 Cent (Vj. 65 Cent). 

Bereinigt um die vorgenannten Sondereinflüsse sowie die einmaligen außerordentlichen 

Steuer- und Zinsaufwendungen aus Q3 2015/2016 in Folge einer Betriebsprüfung beliefe 

sich das EPS auf 99 Cent (Guidance 66-100 Cent), das entspräche einem Zugewinn von 

52% gegenüber dem Vorjahr.  

 

Die HPE-Transaktion führte darüber hinaus zu einer Verlängerung der Bilanz, vor allem 

durch die Übernahme von Pensionsverpflichtungen in Höhe von rund 30 Mio. Euro. 

Mögliche Nachteile aus den hohen Pensionsverbindlichkeiten, die sich aus 

Zinssatzänderungen ergeben könnten, sind durch eine Vereinbarung mit HPE abgesichert. 

Eine bilanzverlängernde Wirkung hat außerdem die Begebung eines neuen 

Schuldscheindarlehens im April 2016, mit der sich DATAGROUP die derzeit günstigen 

Finanzierungskonditionen langfristig sichern konnte.  

 

Die Bilanzsumme stieg deshalb zum 30.09.2016 auf 159,7 Mio. Euro (Vj. 103,3 Mio. Euro). 

Das Eigenkapital erhöhte sich auf 28,4 Mio. Euro (Vj. 24,1 Mio. Euro, +18%). Die unter 

Berücksichtigung von Nachrangdarlehen ermittelte Eigenkapitalquote verringerte sich 

aufgrund der überproportionalen Bilanzverlängerung von 25,2% auf 19,0%. Die den 

Schuldscheindarlehen unterliegenden Covenants zur Eigenkapitalquote waren vorab im 

Einvernehmen mit den Banken angepasst worden. Ausdruck der insgesamt sehr positiven 

finanziellen Entwicklung von DATAGROUP ist eine deutliche Verringerung der 

Nettofinanzverschuldung um 12,2% auf 24,7 Mio. Euro (Vj. 28,2 Mio. Euro) und der 

Anstieg der Nettoliquidität um rund das Zehnfache auf 24,4 Mio. Euro (Vj. 2,3 Mio. Euro). 

 

„Das Geschäftsjahr 2015/2016 war in jeder Hinsicht herausragend“, kommentierte 

DATAGROUP CEO Max H.-H. Schaber. „Wir haben unsere bisherigen Höchstmarken bei 

Umsatz und Ergebnis signifikant übertroffen und wie in den Vorjahren unsere Guidance 

voll erfüllt. Diese hohe Planungstreue ist uns sehr wichtig. Mit dem HPE-Deal konnten wir 

zudem unsere Profitabilität und Wachstumschancen auch mittel- und langfristig erheblich 

verbessern. Bereits im laufenden Geschäftsjahr 2016/2017 werden wir die Umsatzmarke 

von 200 Millionen Euro überschreiten. Unserem Ziel, bis 2020 der führende Cloud- und 

Outsourcing-Dienstleister für mittelständische Unternehmen in Deutschland zu werden, 

sind wir dadurch einen großen Schritt näher gekommen. Mit den neuen Mitarbeitern haben 

wir unser technologisches Know-how und unsere Innovationskraft erheblich ausgebaut 

und die Wettbewerbsfähigkeit von DATAGROUP nachhaltig gestärkt.“ 

 

Unter den übernommenen Mitarbeitern sind mehr als 100 Spezialisten für SAP HANA, 

einer Technologieplattform, die für die digitale Transformation von Unternehmen von 

entscheidender Bedeutung ist. Damit beschäftigt DATAGROUP nun eines der größten 

SAP HANA-Teams in der deutschen Providerlandschaft. Die Marktanalysten von Experton 

und West Trax haben DATAGROUP deshalb jüngst als „Rising Star“ der deutschen SAP-

HANA-Anbieterlandschaft ausgezeichnet.  

 



 
 

 

Mit der Vertriebsbilanz des abgelaufenen Geschäftsjahres ist der Vorstand ebenfalls sehr 

zufrieden. DATAGROUP konnte mit 18 Neukunden langfristige Serviceverträge im 

Rahmen ihres Full-Service-Angebots CORBOX abschließen und bestehende  

Vertragsbeziehungen zu mehreren Bestandskunden wesentlich ausbauen. Der 

ungebrochene Trend zum Cloud Computing ist weiterhin ein zentraler Wachstumstreiber.  

 

„Mit CORBOX bieten wir unseren Kunden eine Cloud Enabling Platform, in die wir Cloud-

Lösungen von Drittanbietern integrieren, sie durch zusätzliche Leistungen veredeln und 

mit unseren eigenen Cloud- und Outsourcing-Services kombinieren“, kommentierte Dirk 

Peters, COO der DATAGROUP AG. „Als einer von wenigen deutschen Partnern können 

wir Kunden zum Beispiel Cloud-Lösungen von Microsoft aus unseren eigenen, sehr 

sicheren deutschen Data Centern anbieten. Damit erfüllen wir die Anforderungen nach 

flexiblen, leistungsfähigen und zuverlässigen Cloud Services optimal. Was dabei für viele 

Kunden entscheidend ist: Als Full-Service-Dienstleister übernehmen wir im Gegensatz zu 

reinen Cloud-Providern auch die volle Betriebsverantwortung und gewährleisten, dass 

Daten und Anwendungen im benötigten Umfang gelingsicher zur Verfügung stehen.“ 

 

Zu den neuen CORBOX-Kunden zählt zum Beispiel ein Biotech-Unternehmen, das mit 

DATAGROUP jüngst einen Fünfjahresvertrag geschlossen hat. Das Unternehmen ist 

weltweit führend in einem spezifischen Bereich der DNA-Sequenzierung. Dabei fallen sehr 

große Datenmengen an, die zukünftig im DATAGROUP Data Center in Frankfurt 

gespeichert werden. Neben der hervorragenden technologischen Infrastruktur und der 

ISO-zertifizierten Prozessqualität und Datensicherheit überzeugte DATAGROUP ebenfalls 

durch die hohe Flexibilität des Ressourcenabrufs. Sie ermöglicht dem Kunden, auf Basis 

vollständig transparenter Kennzahlen die benötigten Ressourcen nach Bedarf abzurufen. 

 

Testierte Zahlen für das Geschäftsjahr 2015/2016 gibt DATAGROUP im Januar 2017 

bekannt. Ausführliche Kennzahlenübersichten zu den vorläufigen Zahlen finden Sie ab 

sofort unter www.datagroup.de/investor-relations. 

 

Über DATAGROUP: 
DATAGROUP ist eines der führenden deutschen IT-Service-Unternehmen. Über 1.700 Mitarbeiter 
an Standorten in ganz Deutschland konzipieren, implementieren und betreiben IT-Infrastrukturen 
und Business Applikationen wie z.B. SAP. Mit CORBOX bietet DATAGROUP ihren Kunden alle IT-
Services, die sie für einen stabilen IT-Betrieb benötigen. Damit ist DATAGROUP ein Full Service 
Provider und betreut für mittelständische und große Unternehmen sowie öffentliche Auftraggeber 
über 550.000 IT-Arbeitsplätze weltweit. Kurz gesagt: We manage IT. Das Unternehmen wächst 
organisch und durch Zukäufe. Die Akquisitionsstrategie zeichnet sich vor allem durch eine optimale 
Eingliederung der neuen Unternehmen aus. Durch ihre "buy and turn around-" bzw. "buy and build"- 
Strategie nimmt DATAGROUP aktiv am Konsolidierungsprozess des IT-Service Marktes teil. 
  



 
 

 

DATAGROUP AG 
IFRS-Konzernabschluss (ungeprüft) 
Kennzahlen im Überblick 
 

 
  

Angaben in T€ 

Umsatzerlöse 17.344 11,0% 174.918 100,0% 157.574 100,0%

davon Dienstleistung und Wartung 15.134 12,5% 135.907 77,7% 120.773 76,6%

davon Handel 2.229 6,1% 38.821 22,2% 36.592 23,2%

davon Sonstige / Konsolidierung -19 -9,1% 190 0,1% 209 0,1%

Andere aktivierte Eigenleistungen 139 487 348

Gesamtleistung 17.483 11,1% 175.405 100,0% 157.922 100,0%

Materialaufwand / 

   Aufwand für bezogene Leistungen 4.996 9,4% 58.172 33,2% 53.176 33,7%

Rohertrag 12.487 11,9% 117.233 66,8% 104.746 66,3%

Personalaufwand 8.623 11,2% 85.710 48,9% 77.087 48,8%

Sonstige Erträge etc. 3.835 83,7% 8.416 4,8% 4.581 2,9%

Sonstige Aufwendungen etc. 3.935 23,3% 20.836 11,9% 16.901 10,7%

EBITDA 3.764 24,5% 19.103 10,9% 15.339 9,7%

Abschreibungen aus PPA -147 -5,3% 2.642 1,5% 2.789 1,8%

Sonstige Abschreibungen 840 28,5% 3.786 2,2% 2.946 1,9%

EBIT 3.071 32,0% 12.675 7,2% 9.604 6,1%

Finanzergebnis -760 41,7% -2.584 -1,5% -1.824 -1,2%

EBT 2.311 29,7% 10.091 5,8% 7.780 4,9%

Steuern vom Einkommen und Ertrag 1.519 4.376 2,5% 2.857 1,8%

Periodenüberschuss 792 5.715 3,3% 4.923 3,1%

Shares1) 7.572 7.572

EPS 0,75 0,65

Steuerquote 43,4% 36,7%

30.09.2016 30.09.2015

Bilanzsumme 56.400 54,6% 159.746 103.346

Eigenkapital2) 4.316 16,6% 30.367 26.051

  Eigenkapitalquote (in %)2) 19,0 25,2

Nettoverschuldung2) -3.430 -12,2% 24.724 28.154

1) darüber hinaus Aktien in Eigenbesitz: 18 18

2) unter Berücksichtigung von Nachrangdarlehen

Vorjahresperiode

Veränderung zur 2015/2016 2014/2015



 
 

 

DATAGROUP AG 

IFRS-Konzernabschluss (ungeprüft) 

 

30.09.2016 30.09.2015

EUR EUR

Aktiva
Langfristige Vermögenswerte

Geschäfts- und Firmenwert 38.523.419,65 38.523.419,65

Übrige immaterielle Vermögenswerte 9.796.635,28 11.445.269,01

Sachanlagen 7.304.107,42 7.316.127,83

Langfristige Finanzanlagen 2.575.595,87 3.822.514,90

Forderungen aus Rückdeckungsversicherungen

   für Pensionsverpflichtungen 5.350.256,50 5.354.911,90

Sonstige Vermögenswerte 23.939.880,77 134.889,32

Latente Steuern 4.688.287,15 1.464.480,04

92.178.182,64 68.061.612,65

Kurzfristige Vermögenswerte

Vorräte 1.393.196,96 1.532.497,41

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 16.067.991,82 16.667.072,92

Kurzfristige Finanzanlagen 2.985.407,07 5.477.056,77

Fertigungsaufträge 3.050.462,10 2.994.874,95

Sonstige Vermögenswerte 19.646.579,63 6.348.504,81

Zahlungsmittel 24.424.218,26 2.264.789,71

67.567.855,84 35.284.796,57

159.746.038,48 103.346.409,22

Passiva
Eigenkapital

Gezeichnetes Kapital 7.590.000,00 7.590.000,00

Kapitalrücklagen 11.796.385,73 11.796.385,73

Kapitalrückzahlung -98.507,73 -98.507,73

Erwirtschaftetes Eigenkapital 12.555.844,22 8.733.490,30

Kumuliertes sonstiges Konzernergebnis -3.476.538,18 -3.970.814,23

28.367.184,04 24.050.554,07

Langfristige Verbindlichkeiten

Langfristige Finanzverbindlichkeiten 51.837.063,55 24.633.738,97

Pensionsrückstellungen 41.828.897,33 12.822.342,00

Sonstige Rückstellungen 802.667,11 775.192,84

Sonstige Verbindlichkeiten 18.941,91 0,00

Latente Steuern 2.879.833,44 782.107,01

97.367.403,34 39.013.380,81

Kurzfristige Verbindlichkeiten

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 3.537.825,30 14.583.861,69

Rückstellungen 3.719.902,80 2.463.011,85

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2.646.036,61 4.748.518,08

Passivischer Überhang aus Fertigungsaufträgen 21.782,02 50.989,47

Ertragsteuerverbindlichkeiten 1.077.475,40 3.062.851,29

Sonstige Verbindlichkeiten 23.008.428,97 15.373.241,96

34.011.451,10 40.282.474,34

159.746.038,48 103.346.409,22



 
 

 

DATAGROUP AG 
Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung (ungeprüft) 
 

 
 
 
DATAGROUP AG 
Konzern-Gesamtergebnisrechnung (ungeprüft) 
 

 

01.10.2015 - 

30.09.2016

01.10.2014 - 

30.09.2015

EUR EUR

Umsatzerlöse 174.918.139,04 157.574.027,64

Andere aktivierte Eigenleistungen 486.946,14 347.574,10

Gesamtleistung 175.405.085,18 157.921.601,74

Sonstige betriebliche Erträge 8.416.219,61 4.580.813,96

Materialaufwand / Aufwand für bezogene Leistungen 58.172.295,19 53.175.031,31

Personalaufwand 85.709.870,06 77.086.665,16

Abschreibungen auf Geschäfts- und Firmenwerte 0,00 0,00

Abschreibungen auf Sachanlagen und andere

   immaterielle Vermögenswerte 6.427.726,69 5.735.246,42

Sonstige betriebliche Aufwendungen 20.835.969,20 16.901.449,85

Betriebsergebnis 12.675.443,65 9.604.022,96

Finanzierungserträge 890.593,62 553.757,74

Finanzierungsaufwendungen 3.475.032,97 2.378.151,72

Finanzergebnis -2.584.439,35 -1.824.393,98

Ergebnis vor Steuern 10.091.004,30 7.779.628,98

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 4.375.535,63 2.856.597,11

Periodenüberschuss 5.715.468,67 4.923.031,88

01.10.2015 - 

30.09.2016

01.10.2014 - 

30.09.2015

EUR EUR

Periodenüberschuss 5.715.468,67 4.923.031,88

Sonstiges Ergebnis vor Steuern1)

Versicherungsmathematische Gewinne und Verluste

   aus Pensionsrückstellungen 651.023,64 -883.609,00

Ertragsteuereffekte aus dem Sonstigen Ergebnis 156.747,59 -261.301,77

Gesamtergebnis 6.209.744,72 4.300.724,65

1) Es handelt sich ausschließlich um Posten, die nicht in die Gewinn- und Verlustrechnung 

umgegliedert werden.


